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rgendwann im 19. Jahr-
hundert: Das ganze Bri-

tische Empire steht vor dem to-
talen Untergang! Nun ja, ganz
so dramatisch scheint es dann
doch nicht zu sein. Aber zumin-
dest könnte es passieren, dass
die Engländer demnächst ohne
Tee auskommen oder aber hor-
rende Preise fürs Nationalge-
tränk zahlen müssen. Der Su-
perbösewicht Doktor T. nämlich
hat auf seiner kleinen Insel im
Indischen Ozean Teepflanzen
fressende Pflanzen gezüchtet.
Einzig die Teegewächse des
Doktor T. bleiben von den
Monstern verschont. Das kann
die Queen natürlich nicht ein-
fach so hinnehmen. Ein Ge-
heimagent soll das Problem im
Adventure Jack Keane lösen.

Jack kommt Rum
Der Geheimagent heißt übri-
gens nicht Jack Keane. Jack Kea-
ne ist lediglich der erfolglose
Kapitän eines heruntergekom-
menen und damit unauffälli-
gen Schiffs – das ideale Trans-
portmittel für Agent Montgo-
mery. Den soll Keane in Kap-
stadt aufgabeln. Bis Jack aller-
dings seinen total dezent als
Mexikaner mit riesigem Som-
brero und quietschbuntem Pon-
cho getarnte Passagier aufladen
und auf die Insel bringen kann,

JACK KEANE
Besser gut geklaut als schlecht ausgedacht: Die Ankh-Macher basteln ein 
Adventure, das gleichermaßen an James Bond und Monkey Island erinnert. 

For Tea and Country!

I

muss er erst vor den Schlägern
eines Kredithais aus London
fliehen, in Kapstadt ein Paket
aufgeben, seiner Mannschaft
Rum besorgen und noch ande-
ren Kram erledigen. In klassi-
scher Point and Click-Manier er-
kunden Sie dabei hübsch ge-
staltete Schauplätze. Die Rätsel
sind nicht zu leicht, nicht zu
schwer und alles, was Sie für die
jeweilige Lösung benötigen, fin-
den Sie stets in der Nähe.

Voller Witz voraus!
Aber natürlich geht etwas schief
bei der Überfahrt, Ihr Kahn ken-
tert und Sie stranden samt
Spion und der kecken Amerika-
nerin Amanda auf dem exoti-
schen Eiland. Im Verlauf der Ge-
schichte übernehmen Sie ab und
zu auch die Rolle von Amanda,
die im Gegensatz zu Jack, der nur
ein Messer trägt, mit einer
Schrotflinte ballern kann. Die

Besonderheit des Programms
sind die urkomischen Dialoge.
Dafür hat der Entwickler Deck13
(Ankh) bekannte Hollywood-
Synchronsprecher wie etwa Da-
vid Nathan (Leihstimme von
Johnny Depp und Christian Ba-
le) sowie Thomas Danneberg
(vertont John Cleese) unter Ver-
trag genommen. Passend zum
tropischen Klima im Spiel soll
das Dschungelgestöber im Au-
gust schon fertig sein.

In einem der Dialoge rät ein Charakter, den Rechner abzuschalten, denn Computerspiele würden aggressiv machen.

Die Schauplätze sind mit viel Liebe zum Detail gestaltet. Hier stöbert Jack gerade in einem Laden für Abenteurer.

Der britische
Geheimagent

hat sich in
Kapstadt total
unauffällig als

Mexikaner

getarnt.

Petra Schmitz: »Die Preview-Version von Jack Keane klingt sehr
gut. Das liegt an den tollen Sprechern der Hauptrollen. Die
Preview-Version sieht auch hübsch aus. Das liegt an den de-
tailreichen Schauplätzen. Die Preview-Version bringt zum
Lachen. Das liegt an den witzigen und aberwitzigen Dialogen.
Und die Preview-Version macht Spaß. Das liegt an den netten
Rätseln. Wenn das alles bis zum Release nicht verschwindet,
könnte Jack Keane ein sehr gutes Adventure werden.« 
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